
Erster Abschnitt.

Von dem ersten Bekanntwerden Mecklenburgs bis
auf die völlige Einführung des Christenrhums

dafelbst.
780—1181 n. Chr. Geb.

8!ls Bewohner Mecklenburgs, da man vor-
her von dem Lande fast nichts Zuverlässiges wußte,
wurden zu den Zeiten des Frankenkönigs Carls
des Großen, zuerst die Wenden bekannt, 780
die zu dem großen Völkerstamme der Slaven
gehörten, und besonders den Landstrich des nord¬
östlichen Deutschlands zwischen der Elbe, der
Oder und der Ostsee besetzt hatten, ja selbst
noch bis über das linke Elbufer hinausstreiften.
Von den einzelnen wendischen Völkerschaften in
Mecklenburg sind die Wichtigsten:

1) Die Rtzedarier an beyden Seiten der
Müritz mit der Hauptstadt Rhetra.

2) Die Tollenser am Flusse Tollense.
z)' Die Circipaner von der Peene bis zur

Oder größtentheils in Pommern.
4) Die Ki fsiner in der Herrschaft Rostock.
5) Die mächtigen Obotriten, westlich von

den Vorigen mit der Hauptstadt Meck¬
lenburg.

6) Die, War naher von der Warnow bis
zur El de. ,


